
 Bereichsleiter
 Bereich 0-6/Kulturbüro

 Buchloh
 11.11.2015

 Kämmerer und Dezernent
 Dezernat 1
 
 
 Tsalastras
 12.11.2015

* Vorlage zur:
  Anhörung (A)
  Kenntnisnahme (K)
  Vorberatung (V)
  Beschlussfassung (B)

* Ergebnis :
  Zustimmung (Z)
  Ablehnung (A)
  Änderung (Ä)
  Anhörung vollzogen (AV)
  Kenntnisnahme (K)

 Beschlusskontrolle:

      Ja oder nein

Beteiligung:

Personalrat                   [ ]

Gleichstellungsstelle   [ ]
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 Stadt
 Oberhausen

Drucksache Nr.

B/16/1234-01

Termin

24.11.2015 Kulturausschuss

 Beschlussvorlage öffentlich

Vorlage Ergebnis Beschluss-
 Termin  Gremium

zur* kontrolle*

24.11.2015 Kulturausschuss B

Beratungsgegenstand

Ganzjährige Sicherstellung der Vergabe von Kleinzuschüssen für Projekte der freien Kulturangebote 
in Oberhausen durch das Kulturbüro der Stadt Oberhausen

Beschlussvorschlag

Der Kulturausschuss beschließt die Reservierung von 3.200,-- EUR aus dem Etat ab dem 
Haushaltsjahr 2016 bei Produktgruppe 0407 – Musische Bildung und Kulturarbeit, Produkt 040703 – 
Kulturbüro - Kostenstelle 860004070300 – Kulturbüro -, Sachkonto 531823 – Aufwendungen für 
Zuschüsse an  übrige Bereiche – kulturelle Aktivitäten (insgesamt 34.170,-- EUR)– für 
Kleinzuschüsse bis zur Höhe von jeweils 400,-- EUR.
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1
2 Bezug
3
4
5
6 Konsequenzen
7
8 a) Finanzielle
9

10     keine [ ]
11
12     ja [x]
13
14 b) Sonstige
15
16
17 Begründung 
18
19
20 Die Vergabe von Zuschüssen für freie kulturelle Aktivitäten ist ein wesentlicher Bestandteil der 
21 Kulturförderung der Stadt Oberhausen. Für die Förderung der freien Kulturarbeit stehen im Haushalt 
22 insgesamt 34.170,-- EUR zur Verfügung.
23
24 In unserer Stadt ist eine große Aktivität im Bereich der freien kulturellen Aktivitäten zu verzeichnen. 
25 Dies hatte zur Folge, dass die zur Verfügung im vergangenen Jahr bereits im März vollständig 
26 gebunden waren.
27
28 Eine Unterstützung kleinerer Projekte, durch die sogenannten Kleinzuschüsse, war deshalb nur sehr 
29 eingeschränkt möglich. 
30 Das städtische Kulturbüro schlägt daher vor, einen Teil der zur Verfügung stehenden Mittel für kleinere, 
31 jedoch ebenso wichtige Projekte, zu reservieren. Mit einem Betrag von 3.200,-- EUR können etliche 
32 Projekte mit einem Förderbetrag von bis zu jeweils je 400,-- EUR unterstützt werden.
33
34
35
36
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